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Kurzgeschichtenwettbewerb
Kategorie Erwachsene 4. Rang

Auch eine Liebesgeschichte

Er schaut sie an. Sie sitzt in ihrem Lieblingssessel am Stubenfenster. Ihre
gemeinsamen Spaziergänge sind selten geworden. Sie sperrt sich dagegen,
die Wohnung zu verlassen, zeigt Angst, Erschrecken. So setzt er sie

nachmittags hierher, weil sie den Ausblick über den See in die Berge immer
so geliebt hat. "Mit diesem Bild vor Augen möchte ich, wenn's denn Zeit ist,
sterben", hat sie oft gesagt. Da ist ihre Stimme noch voll Leben gewesen.
Jetzt gehen ihre Augen ins Weite, ohne dass irgend ein Erkennen diese hätte
auf- oder fernhalten können.

Frühfrühlingslicht drängt herein, legt sich auf ihr schlohweisses Haar und ihr
Gesicht. Das Leben hat in ihren Zügen Geschichte geschrieben, und er ist
mehr als fünfzig Jahre Teil dieser Geschichte gewesen. Jetzt hat die
Krankheit seine Gefährtin dem Leben, ihm entzogen.

Er legt seine Hand auf die ihre und flüstert: "Anna - Anna, ich habe dich so

lieb." Sein Blick sucht in ihrem Gesicht. Es ist ganz still in der Stube. Auf
einmal wendet sich ihr Gesicht ihm zu, bewegt sich ihr Mund, lösen sich ihre

Lippen voneinander. "Hans."

Dafür, genau dafür will, muss er durchhalten.

Verfasst von: Elisabeth Schudel-Herren, Riehen
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